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Gomadingen-Marbach. 
Anfang Februar fand die Jahreshauptversammlung des Verein zur Erhaltung des Altwürttemberger 
Pferdes e.V. im Gestütsgasthof Marbach statt. 
 
Zu Beginn begrüßte der Stellvertretende Vorsitzende des Vereins, Hansjörg Diez, die zahlreichen 
Anwesenden, darunter die Landoberstallmeisterin Frau Dr. Astrid von Velsen-Zerweck, die 
Zuchtleiterin Deutsches Reitpferd und Altwürttemberger Frau Dr. Carina Krumbiegel und das 
Ehrenmitglied Herr Hans Vollmer. 
 
Die Zuchtleiterin referierte über die aktuellen Themen in Bezug auf das Altwürttemberger Pferd. 
Insbesondere gab sie einen umfassenden Rückblick auf die Bestandsschau im Jahr 2024, die 
Genotypisierung, neu eingetragene Stuten und den Fohlenjahrgang 2024 sowie die 
Bestandsentwicklung der Altwürttemberger. 
Anerkennende Worte fand sie dafür, dass nahezu alle Fohlen auf Fohlenschauen vorgestellt wurden, 
und verband dies mit der Bitte, dies auch künftig so beizubehalten. 
In der Decksaison 2025 steht erstmals der neu gekörte Rapphengst LRV Editor (Abstammung: Edwin - 
Gargallo - Corse) über das Haupt- und Landgestüt Marbach zur Verfügung. 
 
Der Verein zur Erhaltung des Altwürttemberger Pferdes e.V. bezuschusst im Jahr 2025 seine 
Mitglieder auf Antrag mit 100 Euro, wenn sie die Hengste Allegro, LVV Umberto oder Sorius zur 
Bedeckung ihrer Stuten nutzen. 
 
In seinem Jahresbericht ging Hansjörg Diez näher auf den Fohlenjahrgang 2024 ein. So waren im 
vergangene Jahr 15 Fohlen auf die Welt gekommen, neun Stutfohlen und sechs Hengstfohlen. Jeweils 
vier Hengstfohlen und vier Stutfohlen waren auf den Fohlenschauen im Land mit einer Goldplakette 
ausgezeichnet worden. 
Außerdem berichtete er, dass der Verein aktuell aus 77 Mitgliedern besteht. 
Nach einem ausführlichen Dank an die bisherigen Vorstands- und Ausschussmitglieder für ihre 
Tätigkeit in den vergangenen vier Jahren standen die Neuwahlen an. Hansjörg Diez selbst trat nach 
vielen Jahren im Vorstand nicht mehr zur Wahl an. Auch diverse andere Posten galt es, neu zu 
besetzen. Sehr erfreulich war die große Bereitschaft der Mitglieder, sich im Ehrenamt einzusetzen 
und sich für die Wahlen aufstellen zu lassen. 
 
Zum neuen Vorsitzenden des Verein zur Erhaltung des Altwürttemberger Pferdes e.V. wurde Herr 
Thomas Klein aus Nagold gewählt, zum neuen Stellvertretenden Vorsitzenden Herr Meinrad Maurer 
aus Fronreute. 
 
Der neue Vorsitzende Thomas Klein übernahm die Versammlungsleitung und gab zuerst einen kurzen 
Überblick über die wichtigsten Termine in 2025. 
Anschließend würdigte er in einer Ansprache die Arbeit von Hansjörg Diez in den vergangenen 
Jahrzehnten um den Altwürttemberger und zeigte kurz die wichtigsten Meilensteine und Leistungen 
auf. Unter Anderem hat Hansjörg Diez bislang 43 Altwürttemberger Fohlen gezogen, ist seit 2005 
Privathengsthalter mit dem Hengst Edwin, seit 1999 im Ausschuss des Vereins und seit 2005 als 
Stellvertretender Vorsitzender im Vorstand aktiv. 
Aufgrund seiner Verdienste um den Verein und das Altwürttemberger Pferd wurde Hansjörg Diez von 
der Mitgliederversammlung die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 
Nach der Überreichung der Ehrenurkunde konnte Thomas Klein die Sitzung schließen. 
 



 
 
 
Bild „Vorstand+Ausschuss“ 
 
Die neu gewählten Vorstands- und Ausschuss-Mitglieder, von links: Thomas Klein (Vorsitzender), 
Franka Stocker (Kassiererin), Daniel Gluiber (Schriftführer), Kirstin Heilig, Sibylle Rundel-Ehm, Renate 
Hartmann, Meinrad Maurer (Stellvertretender Vorsitzender), Christel Erz; auf dem Bild fehlt Sabine 
Sutter-Wöppel 
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Hansjörg Diez erhält von Thomas Klein die Ehrenurkunde des Vereins für seine Verdienste 


